
  
Die Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 

Schreiben vom 23. November 2018 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Eva-Maria Kröger, Fraktion DIE LINKE  
 
 
Zuwendungen an die Musikfabrik Greifswald 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
1. Aus welchen Gründen wurde der Musikfabrik Greifswald in den 

Haushaltsjahren 2016 und 2017 eine institutionelle Förderung 

gewährt?  

 

 

 

Die Musikfabrik Greifswald hat in den Haushaltsjahren 2016 und 2017 keine institutionelle 

Förderung erhalten. Im Rahmen des parlamentarischen Verfahrens zur Aufstellung des 

Doppelhaushaltes 2016/2017 wurden durch den Landtag für die Jahre 2016 und 2017 ein 

eigener Titel (684.14) im Kapitel 0718 des Einzelplans 07 eingerichtet und damit jeweils 

35.000 Euro für das Projekt „Schüler auf die Bühne! Mentoring für den großen Auftritt“ zur 

Verfügung gestellt. Die Mittel wurden in Form einer Projektförderung ausgereicht.  

 

 

 
2. Warum wurde die Musikfabrik Greifswald in 2018 und 2019 nicht 

mehr im Haushalt bedacht? 

 

 

 

Für den Doppelhaushalt 2018 und 2019 wurde der durch den Landtag eingerichtete 

Projekttitel nicht fortgeführt. Ein Projekt des Trägers findet sich in der Anlage des 

Wirtschaftsplans für das „Sondervermögen Strategiefonds des Landes Mecklenburg-

Vorpommern“. 

 


